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Herren Verbandskl Süd

TTC Karlsruhe-Neureut : TV Helmsheim 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

TTC Karlsruhe-Neureut und TV Helmsheim schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Verbandskl Süd entführten die
Gäste des TV Helmsheim in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC
Karlsruhe-Neureut. Der Gast profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Kungl / Schäfer. Nach dieser erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC Karlsruhe-Neureut um die Nummer 1 Christopher Kungl nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kungl /
Schäfer gegen Kiefer / Buchhalter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:6
nicht verloren. Mackeldey / Bruno gewannen ihr Spiel gegen Doll / Krämer klar mit 3:0.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für
Mackeldey / Bruno endete. Es dauerte eine Weile, bis Mutke / Schneider ihr 3:2 gegen Gill / Graf
unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christopher Kungl bei seinem 3:1 gegen Dirk Kiefer doch
überlegen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Steffen Schäfer seinem Gegner
Jürgen Doll letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Maximilian
Mackeldey beim 2:3 gegen Walter Krämer. 2:3 hieß es am Ende, als Manuel Mutke und Steffen Gill
am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. 2 Sätze lang fand Edoardo Bruno
gegen Kevin Buchhalter keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Trotz 1:0 Satzführung verlor Tilo Schneider sein Spiel gegen Uwe Graf letztlich mit 1:3. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Fast verloren schien das
Spiel von Christopher Kungl gegen Jürgen Doll, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Christopher Kungl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 10:12, 7:11, 11:5, 11:8, 11:4.
Kurzen Prozess machte im Anschluss Steffen Schäfer beim 11:7, 12:10, 11:6 mit Dirk Kiefer bei
einem nie gefährdeten Sieg. Das Einzel zwischen Maximilian Mackeldey und Steffen Gill endete
jedoch mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gill zu Ende ging. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Zwischenzeitlich konnte Manuel Mutke zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Walter Krämer aber trotzdem klar mit 5:11, 10:12, 12:10, 8:11. Edoardo Bruno
bekam wenig später seinen Gegner Uwe Graf beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Tilo Schneider das Spiel gegen Kevin Buchhalter noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu
greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Glücklich über
ihren 3:2-Erfolg gegen Doll / Krämer waren wenig später hingegen die Gastgeber Kungl / Schäfer.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Karlsruhe-Neureut in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.10.2021
gegen den TTC 95 Odenheim II bevor. Für den TV Helmsheim steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Ettlingen IV am 16.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:5
geht.

 Punkte:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Kungl / Schäfer (2), Mackeldey / Bruno (1), Mutke / Schneider (1) 
Einzel: C. Kungl (2), S. Schäfer (1), M. Mackeldey (0), M. Mutke (0), E. Bruno (1), T. Schneider (0) 

 TV Helmsheim
Doppel: Doll / Krämer (0), Kiefer / Buchhalter (0), Gill / Graf (0) 
Einzel: J. Doll (1), D. Kiefer (0), S. Gill (2), W. Krämer (2), U. Graf (2), K. Buchhalter (1)


